
Fachtagung

Zweite studentische Tagung 
für Abschlussarbeiten in der 
Sozialen Arbeit

Freitag, 12. Oktober 2018

Veranstaltungsort
TH Köln
Fakultät für Angewandte 
Sozialwissenschaften 
Campus Südstadt
Ubierring 48
50678 Köln
Bildungswerkstatt (EG West)

Kontakt 
Soziale Arbeit plus
T: +49 221-8275-3688, -3627
E: soziale.arbeit.plus@
    f01.th-koeln.de

Anfahrt
Straßenbahnlinien 15 oder 16, 
Buslinien 133 und 142 
bis Haltestelle Ubierring
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Zweite studentische Tagung 
für Abschlussarbeiten in der 
Sozialen Arbeit
Studierende beantworten in ihren Abschlussarbeiten Fragen 
von hoher Relevanz für die Soziale Arbeit, sie generieren eige-
ne Forschungsergebnisse und entwickeln innovative Konzepte 
für die Praxis – über die aber außer ihren Gutachter*innen 
kaum jemand etwas erfährt. Die Tagung für Abschlussarbeiten 
in der Sozialen Arbeit holt diese Arbeiten aus der Schublade 
und macht sie Studierenden, Lehrenden und Vertreter*innen 
aus der Praxis zugänglich. Außerdem gibt die Tagung anderen 
Studierenden Anregungen für ihre eigene Abschlussarbeit und 
bietet Gelegenheit, Fragen rund um Themenfi ndung, methodi-
sches Vorgehen, den Arbeitsprozess etc. zu stellen.

Studierende, Lehrende, Kolleg*innen aus der Praxis Sozialer 
Arbeit und alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt online unter folgendem Link https://
www.th-koeln.de/hochschule/2-studentische-tagung-fu-
er-abschlussarbeiten-in-der-sozialen-arbeit_57294.php
Die Teilnahme ist kostenlos. Teilnehmende, die aus anderen 
Städten anreisen, haben die Möglichkeit, bei Studierenden der 
TH Köln zu übernachten (Couch-Surfi ng).
Die Tagungsräume sind barrierefrei zugänglich. Wir möchten 
unsere Tagung barrierefrei gestalten und freuen uns, wenn 
Sie uns im Vorfeld auf besondere Anforderung aufmerksam 
machen. Eine kostenlose Kinderbetreuung kann eingerichtet 
werden, bitte geben Sie dies bei der Anmeldung an. 

Die Veranstaltung wird organisiert von Soziale Arbeit plus
mit Unterstützung des Alumni- und Fördervereins 
der Fakultät für Angewandte Sozialwissenschaften der TH Köln 
und des Fachschaftsrats Angewandte Sozialwissenschaften



Programm 
Freitag, 12.10.2018, 10 – 17 Uhr

9.30 Uhr
Ankommen und Stehkaff ee

10.00 Uhr 
Begrüßung 

Kabarettistischer Einstieg: Sieben Wege zur 
Masterthesis – und an ihr vorbei 
Imam Ithran, Wien

10.30 Uhr 
Panel 1: Migration und Soziale Arbeit

»Ohne Wohnung in Köln: Lebensrealitäten und Strate-
gien von Obdachlosen mit Migrationsgeschichte.« 
Rebekka Adelberger, B. A. Sozialwissenschaften, 
Universität zu Köln

Diversitätsbewusst und diff erenzsensibel – Refl exive 
Jugendarbeit in der Migrationsgesellschaft
Hanna Kunas, B. A. Soziale Arbeit, TH Köln

Digitale Flüchtlingshilfen – Apps zur Unterstützung 
von Integrationsprozessen
Baptiste Egelhaaf, B. A. Soziale Arbeit, TH Köln

Panel 2: Älter werden

»Alt und gehandicapt« – Die Bedeutung von 
Biographiearbeit für die Lebensgestaltung 
Mandy Rohrbach, B. A. Social Work, Hogeschool Saxion Enschede

Auswirkungen der Pfl egestärkungsgesetze und des 
Bundesteilhabegesetz auf die Teilhabe demenzkranker 
Menschen: Risiken und Chancen
Ina Helmes, B. A. Sozialarbeit / Sozialpädagogik, 
Hochschule Düsseldorf

Schulungen zum Thema Demenz als integrativer 
Beitrag zur altersgerechten Quartiersarbeit
Anna Krüger, B. A. Sozialarbeit / Sozialpädagogik, 
Hochschule Düsseldorf

12.00 Uhr 

Mittagspause 

13.00 Uhr 

Panel 3: Die Konstruktion des Anderen

Postkoloniale Strukturen des Helfens
Elena Spiekermann, M. A. Pädagogik und Management 
in der Sozialen Arbeit, TH Köln

Postkoloniales Gepäck im Auslandspraktikum? 
Oder: Der europäische Blick im Auslandspraktikum
Theresa Reuter, BA Soziale Dienste in der Justiz, 
Duale Hochschule Baden-Württemberg Stuttgart

Leibhaftige Sinnsuche in der Sozialen Arbeit. 
Eine phänomenologisch-performative Studie zu 
Waldenfels‘ Philosophie des Fremden
Liska Sehnert, B. A. Soziale Arbeit, Fachhochschule Bielefeld

Panel 4: Kindheit, Jugend und Familie

Erfahrungen von Müttern mit ihren sozialen 
Unterstützungsnetzwerken
Denise Rauchberger, M. Sc. Social Work, Umea University Sweden

Der Bauernhof-Waldkindergarten als kindheits-
pädagogisches Setting
Hanna Stanke, B. A. Pädagogik der Kindheit und Familienbildung, 
TH Köln

Biografi en als Wegweiser – Reisebericht von einer die 
auszog, um partizipativ mit jungen Arbeitslosengeld-
empfänger*innen zu forschen
Anna Zeien, M. A. Soziale Arbeit, Katholische Hochschule 
Nordrhein-Westfalen, Abteilung Aachen

14.30 Uhr
Pause

15.00 Uhr 

Panel 5: Rassismuskritik und Migration

Die sozialpolitische Ausrichtung der AFD
Johanna Alina Bruns, B. A. Soziologie, 
Friedrich Wilhelm Universität Jena

Vorurteilsabbau durch Dialog
Zahide Gök, B. A. Soziale Arbeit, Fachhochschule Bielefeld

Flucht und Behinderung
Elif Ertik, M. A. Pädagogik und Management in der 
Sozialen Arbeit, TH Köln

Panel 6: Heimerziehung und Geschichte Sozialer Arbeit

Pädagogische Unterstützung sexuell viktimisierter 
Kinder und Jugendlicher in der Heimunterbringung. 
Professionalität und Rahmenbedingungen
Thomas Kwasniewski, B. A. Soziale Arbeit, 
Hochschule Niederrhein

Nationalerziehung in reformpädagogischen Ansätzen
Andreas Marx, M. A. Pädagogik und Management in der 
Sozialen Arbeit, TH Köln

Heimerziehung in der DDR – Der ideale Weg zum 
Kollektiv?
Hanja Laumann, B. A. Soziale Arbeit, 
Evangelische Hochschule Rheinland-Westfalen-Lippe Bochum

16.30 Uhr
Abschlussplenum

Ab 17.00 Uhr
Come together – Treff punkt 01

Tagungsausklang mit dem Alumni- und Förderverein der 
Fakultät für Angewandte Sozialwissenschaften


